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3Bürgermeisterbrief

Liebe Langenerinnen und Langener!

Mit großer Freude kann ich, nach meiner krankheitsbedingten 

Auszeit, in dieser Ausgabe wieder die Amtsgeschäfte leiten und 

einige Sätze an euch schreiben. Die ersten Worte und Zeilen 

von mir sind ganz dem „Danke sagen“ gewidmet. 

DANKE an meine Familie für das große Verständnis und die 

entgegengebrachte Rücksichtnahme.

DANKE an meine Mitarbeiter von Transporte Kirchmann für den 

überwältigenden Einsatz und die großartige Unterstützung. 

DANKE an das gesamte Gemeindeteam für die so bewegenden 

sowie ergreifenden Genesungswünsche, gekoppelt mit euren 

so liebevoll gestalteten Genesungsideen.

DANKE an die Mitarbeiter im Gemeindebüro für die Übernah-

me meiner Tätigkeiten. Ein besonderer Dank gilt Kassierin 

Sabrina Matt; sie hat die zusätzlichen Aufgaben, wie Budgeter-

stellung (Gemeinde und ARA Rotach) und die gesamte Mitar-

beiterverwaltung selbstständig und zur besten Zufriedenheit 

aller, erledigt. Außerordentlichen Dank gebührt unserem Se-

kretär Bernd Natter. Er war und ist der Fels in der Brandung. 

Bernd hat die Amtsgeschäfte in bestechend perfekter Art und 

Weise geleitet. Trotz seiner vielen Überstunden und großer Ter-

minflut konnten die GemeindebürgerInnen und ich immer mit 

der uneingeschränkten Unterstützung rechnen. Dafür noch-

mals vielen, vielen Dank!

DANKE an den Vize-Bürgermeister Peter Steurer, welcher mich 

in der Öffentlichkeit hervorragend vertreten hat. 

DANKE an den Gemeindevorstand und die Gemeindevertre-

tung für ihr verstärktes Mitwirken und die Zustimmung zu di-

versen Änderungen, bezüglich der weiteren Zusammenarbeit.

DANKE an die gesamte Bevölkerung für das entgegenge-

brachte Verständnis und die vielen stärkenden und aufmun-

ternden Worte. 

DANKE auch denjenigen, die durch ihre untergriffigen und 

haltlosen Aussagen andere Mitbürger und mich zutiefst ge-

kränkt haben. Ihnen habe ich es zu verdanken, dass ich doch 

frühzeitig ärztliche Hilfe in Anspruch nahm und dadurch nicht 

noch tiefer in meine Krankheit abgerutscht bin.   

In den vergangenen Monaten hat sich bei mir doch Einiges ver-

ändert. Nach einem sehr intensiven Sommer 2017 hat mein 

Körper im September die ersten Erschöpfungsansätze gezeigt. 

Als dann im Oktober die Schlaflosigkeit dazukam war fünf vor 

zwölf. Durch die vielen, wie oben schon erwähnten Personen, 

konnte ich eine Auszeit von der Gemeinde und meinem Be-

trieb nehmen. 

In dieser Zeit konnte ich mich intensiv mit mir 

und der Zukunft in der Gemeinde auseinan-

dersetzen. Nach vielen Stunden der Unklarheit 

und einem inneren Kampf habe ich mich für 

das Bürgermeisteramt entschieden - dies je-

doch an einige Änderungen gekoppelt:

• So werde ich in Zukunft einen gemeinde-

freien Tag pro Woche machen, im Regel-

fall wird dies der Mittwoch sein.

• Pro Monat wird ein Wochenende, vom 

Freitagabend bis Montag in der Früh, 

ebenfalls gemeindefrei werden. Dieser 

Termin wird immer bei der Gemeindever-

tretersitzung festgelegt.

• Die Gemeindevertretungssitzungen wer-

den in einer nicht öffentlichen Vorsitzung 

mit den Gemeindemandataren erarbeitet.

• Die Vereinssitzungen oder -veranstal-

tungen werden teilweise an Vize-Bürger-

meister, Gemeindevorstand oder Ge-

meindevertreter delegiert. Es wird ein 

Rotationssystem eingeführt, somit wird 

gewährleistet, dass jede Institution oder 

jeder Verein gleichbehandelt wird. Keine 

Delegierung erfolgt bei Sitzungen an 

Samstagen oder Sonntagen.

• In Zukunft wird die Terminkoordination 

bezüglich aller Bürgermeistertermine 

ausschließlich vom Gemeindesekretär 

Bernd Natter durchgeführt. 

Diese, doch zum Teil gravierenden Verände-

rungen, sind nur durchführbar, da die Ge-

meindevertretung den Delegierungen und 

den damit verbunden finanziellen Entschädi-

gungen an den Vize-Bürgermeister, den Ge-

meindevorstand oder die Gemeindevertrete-

rInnen die klare Zustimmung erteilt hat. 

Nach all diesen Überlegungen und Verände-

rungen ist es Zeit, sich wieder mit den aktu-

ellen Projekten und dem Tagesgeschäft aus-

einanderzusetzen. 

Gemeinde • Bürgermeisterbrief
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Gemeinde • Bürgermeisterbrief • Neue Mitarbeiter

Fortsetzung Bürgermeisterbrief ...

VORANSCHLAG 2018 

Ich möchte euch noch das Budget für 2018 in Kurzform 

erläutern. Der Voranschlag sieht Ein- und Ausgaben in 

Höhe von € 4.460.600,- vor. Damit dieser ausgeglichene 

Haushalt erzielt werden kann, müssen € 90.500,- von den 

Haushaltsrücklagen zugeführt werden.

Die größten Budgetposten sind auch in diesem Jahr wieder 

Lohn- und Gehaltszahlungen, Erweiterung der Kinderbe-

treuung, diverse Bautätigkeiten und der Ankauf verschie-

dener Grundstücke zur Schaffung von Bauflächen für 

Wohn- und Gewerbegebiete. 

Bei den Bautätigkeiten sind die Asphaltierungsarbeiten der 

Hirschbergsauerstraße, Planung und Bau Kanal Hegisberg, 

Planungskosten Kanal Hinterhub, Schaffung eines weiteren 

Kinderbetreuungsraumes, Zufahrt und Vorplatz Altersheim 

und der Ausbau von gemeinderelevanten Räumen im neu-

en Pflegeheim, mit Abstand die größten Positionen.  

Bei der Anschaffung von Wohn- und Betriebsflächen ist der 

Ankauf von 20.000 m² Fläche im Gebiet Fischanger abzu-

schließen. Von dieser Fläche können 7.000 m² als Betriebs-

gebiet genutzt werden, die restlichen 13.000 m2 sind als 

Tauschfläche für eine weitere Betriebsfläche vorgesehen. 

Weiters ist der Grundankauf und Grundtausch im Gebiet 

Gschwenderbühl für die Zufahrt und weitere Bauflächen 

vorgesehen. Der Ankauf einer Baufläche im Dorf für die Er-

richtung des „Betreuten Wohnens“, neben dem Pflegeheim, 

wird ebenfalls noch in diesem Jahr zum Abschluss kom-

men. 

Die so erfreulich gestiegenen Kinderzahlen in Langen erfor-

dern nochmals eine Erweiterung unserer Kinderbetreu-

ungseinrichtung. Wir können im Untergeschoß der Volks-

schule den großen Lagerraum in einen Multifunktionsraum 

umgestalten; damit kann der derzeitige Bewegungsraum 

als 3. Gruppenraum verwendet werden. Mit diesem Umbau 

ist längerfristig der Platz- und Raumbedarf für die Klein-

kinder aus Langen gesichert. Nur noch die regionale Ganz-

tagesbetreuung, zusammen mit den umliegenden Gemein-

den, wird in den nächsten Jahren eventuell weiteren 

Platzbedarf benötigen.

Mit all diesen Vorhaben und Projekten freue ich mich, neu 

gestärkt, die nächsten Jahre für Euch einsetzen zu dürfen. 

Euer Bürgermeister 

Neue Mitarbeiter

Christoph Ibele - Bauhof

wohnhaft in Gschwend 62;

Nach einer einjährigen Auszeit außerhalb der Ge-

meinde Langen kehrt Christoph wieder zurück in 

unser Bauhofteam. Christoph absolvierte die Lehre 

als Gas-, Wasser- und Heizungstechniker. Danach 

sammelte er Erfahrung in den Bereichen Gebäude-

wartung sowie im Kanalservice als auch im Bauhof.

Seit Mitte März 2018 unterstützt Christoph wieder 

das Bauhofteam und auch die Wassergenossen-

schaft Langen. 

Wir freuen uns Christoph wieder begrüßen zu dür-

fen, nun ist unser Team wieder vollständig!

Marlies Boch - Reinigungsteam

wohnhaft am Geserberg 48a;

Die Kinder sind nun „groß“ genug und Marlies kehrt 

aus ihrer schönen Zeit von zu Hause wieder ins Be-

rufsleben zurück. Neben der Landwirtschaft zu Hau-

se reinigt Marlies seit Jänner 2018 unsere Büroflä-

chen im Gemeindehaus und wird auch die 

Urlaubsvertretung im Treff∞Punkt übernehmen.

Marlies hat sich bereits gut in das Gemeindeteam 

eingefügt. Mit ihrem humorvollen und netten Cha-

rakter bringt sie neuen Schwung in das Team und 

Glanz in die Büroflächen.

Herzlich willkommen im Gemeindeteam!
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Standesamt Bregenz

Der Leiter des Standesamtes Bre-
genz, Werner Sallmayer, trat nach 

43 Dienstjahren seinen wohlver-

dienten Ruhestand an. Seit 1991 lei-

tete er das Standesamt Bregenz. Er  

traute seit seinem Dienstantritt im 

Jahre 1975 unzählige Hochzeits-

paare. Oft waltete er auch an Orten 

außerhalb des Standesamtes seines 

Amtes (z.B. Pfänderbahn, Boden-

seeschiffe, Villa Grünau, u. v. m.). 

Seit März 2018 leitet sein Nachfolger 

Gerhard Rosemann das Standesamt 

Bregenz. Langen gehört seit dem  

1. Jänner 1972 zum Standesamtver-

band Bregenz.

Gemeinde • Aus dem Meldewesen • Standesamt Bregenz

Aus dem Meldewesen

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Langen 
per 26. Februar 2018

    Gesamt Männl.  Weibl.

Anzahl Personen   1496  744  752
davon Hauptwohnsitze   1415  702  713
davon Nebenwohnsitze  81  42  39
 
Staatsangehörigkeit   Gesamt Männl. Weibl.

Afghanistan    8  5  3

Bosnien Herzegowina   2  1  1 

Schweiz    18  7  11 

Deutschland    96  40  56

Frankreich    2  0  2

Ungarn     32  19  13

Indien     1  1  0

Italien     12  5  7

Jordanien    3  2  1

Niederlande    2  0  2

Rumänien    8 4  4

Russische Föderation   4  1  3

Serbien     1  0  1

Slowakei    1  0  1

Syrien     7  5  2

Türkei     1  0  1 

Ukraine     1  0  1

Jugoslawien    1  1  0

Kosovo     1 1  0

Ungeklärt    1  1 0

Anzahl der Personen mit 2 Staatsbürgerschaften:  13

AusländerInnen    202  93  109

ÖsterreicherInnen  1307  657  650

Insgesamt    1509  750  759

Statistische Daten: 2017  2016 

Geburten   15  21

Sterbefalle   12  10

Eheschließungen  16  14

Ehescheidungen  2  1
HAUSHALTSGRÖSSEN

+

MELDEBEWEGUNGEN 2017

Wegzüge Zuzüge Ummeldungen

123 3293

115 167

114 89 56
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Aus dem Bauamt

Bauansuchen von Jänner bis März:
• Gerhard Böhler,  

Reicharten 617 

Zubau Wintergarten und Umbau 

Dachgeschoss

• Musikverein Langen 

Gschwend 303 

Errichtung Festzelt

• Johann Fink 

Reicharten 138 

Errichtung Aufzugsanlage

• Familie Kennerknecht 

Reicharten 9 

Verlängerung Heubergehalle

Termine  
Gestaltungsbeirat

Der Gestaltungsbeirat Langen tagt 

im Normalfall am ersten Montag im 

Monat um 14:00 Uhr.

Die nächsten Termine:

Montag, 9. April (aufgrund des 

Feiertags am 2. April)

Montag, 7. Mai

Bauprojekte (Handskizzen oder Ent-

wurfplanung) sind spätestens bis 

Donnerstag vor der Sitzung im Ge-

meindeamt abzugeben.

Auszeichnung für unse-
re Gestaltungsbeirätin 

Der „Häuser Award 2018“ zählt zu 

den renommiertesten Preisen für 

gute Wohnbauarchitektur in 

Europa. Architektin Helena Weber 
konnte mit ihrem Haus K. den 

hohen Ansprüchen genügen und in 

Berlin einen Preis entgegenneh-

men.

Grundsteuerbefreiung

Gemeinde • Aus dem Bauamt • Termine Gestaltungsbeirat • Auszeichnung 
für unsere Gestaltungsbeirätin • Grundsteuerbefreiung • Pool-Befüllungen

Information zum Antrag über die zeitliche 
Befreiung von der Grundsteuer

Für NEU-, ZU- und UMBAUTEN, sowie ERNEUERUNG von Wohn-

raum kann die Steuerbefreiung angesucht werden. Für die Steuer-

befreiung darf die Nutzfläche nicht mehr als 130 m², bei mehr als 

fünf im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen oder bei 

Haushalten mit Rollstuhlfahrern nicht mehr als 150 m², betragen. 

Befreit von der Grundsteuer ist nur die Nutzfläche, welche vom 

Neu-, Zu- und Umbau bzw. dem erneuerten Wohnraum betroffen 

ist. Das heißt die Grundsteuer wird nicht im vollen Ausmaß vorge-

schrieben. Eine 100 %ige Befreiung ist nicht möglich, da der Bo-

denwert immer steuerpflichtig bleibt.

Der schriftliche Antrag auf die Steuerbefreiung ist innerhalb von 2 

Jahren ab Vollendung des Bauvorhabens beim Gemeindeamt zu 

stellen und endet nach 20 Jahren.

Genauere Informationen und den Antrag finden Sie auf unserer 

Homepage www.langen.at, unter der Rubrik Gemeinde und Ver-

waltung -> Bürgerservice -> Formulare.

Pool-Befüllungen

Information Kanalgebühren & Pools

Der Abzug eines pauschalen Ansatzes bei den Kanalbenützungs-

gebühren ist immer wieder Thema. Besonders betreffen diese Ab-

züge die Befüllung der Pools. 

Größere Wassermengen, die nicht in den Kanal fließen und min-

destens 10 % des Wasserverbrauches ausmachen, können bei vor-

heriger Meldung (Gemeinde oder Wassergenossenschaft) bei der 

Abrechnung berücksichtigt werden. Vorausgesetzt wird jedoch 
die Benutzung einer Wasseruhr.
Da größere Wassermengen selten anfallen, muss hierfür nicht eine 

separate Wasseruhr installiert werden. Es kann beim Obmann der 

Wassergenossenschaft Artur Spettel kostenlos eine Wasseruhr ab-

geholt werden, welche zum Beispiel für die Zeit der 

Befüllung des Pools an den Gartenschlauch angebracht wird.

Bei Fragen bitte Gemeindekassierin Sabrina Matt  kontaktieren.

Tel.: 05575 / 4415-11 oder Email: sabrina.matt@langen.at
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Gemeindeamt am  
Karfreitag geschlossen

Aufgrund eines Skitages der Be-

diensteten am Freitag, dem 30. 
März, bleibt das Amt ganztätig ge-

schlossen.

Biotopexkursion 
„Reichartener Moore“

Die Exkursion findet am Samstag, 
dem 16. Juni 2018, um 14:00 Uhr 
statt. Treffpunkt ist beim Gemeinde-

amt. Nähere Infos folgen im Ge-

meindeblatt und auf www.langen.at.

Bregenzerwald- 
Saisoncard

Für alle, die lieber kürzer, aber öfter 

im Bregenzerwald vorbei schauen 

möchten, gibt es die Saisonkarte zu 

einem vorteilhaften Preis. Inkludiert 

ist die Benützung von zehn Berg-

bahnen und sieben Schwimmbä-

dern sowie weitere Vorteile bei Part-

nerbetrieben.

Preise:

• Familienkarte € 179,-

• Erwachsene € 74,-

• Kinder € 46,- 

(Kleinkinder ab Jg. 2012 sind frei)

Gültigkeit: 

1. Mai bis 31. Oktober 2018

Infos: www.bregenzerwald.at

Die Saison-Card ist im Gemeinde-
amt erhältlich!

Gemeinde • Postpartner-Nachfolge • Fahrradwettbewerb • Gemeindeamt 
am Karfreitag geschlossen • Biotopexkursion • Bregenzerwald-Saisoncard

Postpartner-Nachfolge

Edwin Schwer führt seit Jänner 2011 den Postpartner-Shop in Langen. 

Nach nun knapp 8 Jahren wird Edwin mit September 2018 seine Tä-

tigkeit als Postpartner beenden.

Zu den Tätigkeiten eines Postpartners zählen neben den

• Postdienstleistungen (Annahme und Abgabe von Briefsendungen, 

Paketen sowie die Annahme von Werbesendungen),

• einem eingeschränkten Zahlungsverkehr mit der PSK-Bank 

(Überweisungen, Ein- und Auszahlungen) auch

• Bestellung und Verkauf von Handelswaren (Briefmarken, Postkar-

ten, Ladebon für Handy, Papier, Büro- und Schreibwaren, usw).

Die Postpartnerschaft ist eine Dienstleistung im Sinne der Nahversor-

gung sowie des Gemeinwohls. 

Damit wir in Langen auch weiterhin eine Postpartner-Stelle betreiben 

können, suchen wir eine/n Nachfolger/in. 

Anforderungen sind Flexibilität, Verlässlichkeit, Freundlichkeit, Diskre-

tion und Genauigkeit.

Wenn du dich angesprochen fühlst, dich selbstständig machen 

möchtest, Interesse an einer Tätigkeit als Postpartner hast oder einen 

Vorschlag, eine Anregung oder eine Idee (evtl. auch eine neue Form 

der Postpartner-Stelle) hast, dann melde dich beim Gemeindeamt 

Langen bei Bernd Natter. 

Tel.: 05575 / 4411-13, Email: bernd.natter@langen.at

Fahrradwettbewerb

Hast du Lust auf mehr Bewegung? Willst du einen Überblick über dei-

ne geradelten Kilometer bekommen oder mit Freunden um die Wette 

radeln? Dann lass dir die Chance auf Preise nicht entgehen! 

Jede/r TeilnehmerIn die/der über 100 km radelt, kann gewinnen!
Anmeldung und weitere Informationen im Gemeindeamt Langen

oder unter www.fahrradwettbewerb.at. 
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Ausbau Kinderbetreu-
ung „Spatzennest“

Die Erweiterung betrifft den Ausbau 

des Schularchivs im Untergeschoss 

des Schulgebäudes. Es wird ein 

Lichthof Richtung Norden geschaf-

fen. Der 85 m² große Raum wird un-

terteilt in ein Multifunktionsraum 

(ca. 65 m²), ein Lager für die Büche-

rei sowie ein Lager für die Volks-

schule bzw. Ausstattungsgegen-

stände des Multifunktionsraumes. 

Die Kostenkalkulation enthält Bau-

meisterarbeiten, Erdarbeiten, Ein-

gangstüren, Fenster, Beschattung,  

Abluftanlage, Heizungsanlage, Elek-

troanlage, Trockenbau, Waschtisch-

anlage, Bodenbeläge in den neuen 

Räumen sowie im Gangbereich der 

bestehenden Räumlichkeiten, Pla-

nungskosten, Bauleitung, Pflasterar-

beiten, Asphaltierungsarbeiten, und 

vieles mehr. Die Kostenkalkulation 

liegt bei netto ca. € 130.000,- (Ab-

züglich Fördergelder).

Die Fa. eMzwo Plan.Bau.Leben 

GmbH wurde mit der Bauleitung 

und Baukoordination beauftragt. 

Baubeginn, sofern die Baubewilli-

gung der BH Bregenz vorliegt, ist im 

Mai 2018. Rechtzeitig zu Schulbe-

ginn im September 2018 sollte der 

Umbau abgeschlossen sein.

Betreutes Wohnen

Gemeinde • Betreutes Wohnen • Konzert Musikschule • Ausbau 
Kinderbetreuung „Spatzennest“

Die Arbeitsgruppe „Betreutes Wohnen“, unter der Leitung von Ge-

meindevertreterin Reingard Feßler, hat ein tolles Konzept ausgear-

beitet, welches in der Gemeindevertretung am 5. März beschlos-

sen wurde.

Die Leitgedanken lauten:

„Die Förderung von Selbstständigkeit“ und 
„Die Förderung von sozialer Integration in das normale Dorf- 
leben (Teilhabe)“.

Es wurden die Kriterien für ein Betreutes Wohnen hinsichtlich 

Standort, bauliche Anforderungen, Grundleistungen, Wahlleistun-

gen, Transparenz und Verbindlichkeit des Angebotes ausgearbei-

tet. Die Zielgruppen sind ältere Menschen und Menschen mit Be-

treuungsbedarf und Starterwohnungen. Weiters wurde vereinbart 

wie Wohnungsvergaben abgewickelt werden und hierfür ein Ver-

gabegremium definiert. Für die Projektgruppe ist die Anstellung 

eines/einer KoordinatorIn, mit entsprechender Qualifizierung, von 

großer Wichtigkeit. 

Weiters wurde eine Bedarfsplanung erstellt, der Standortvorschlag 

unterbreitet, eine Kosteneinschätzung erstellt, die Anforderungen 

an die Architektur definiert und die Umsetzungsempfehlung dar-

gelegt. 

Die weiteren Schritte sind: Grundankauf von der Stiftung Abt Pfan-

ner-Haus, Bewerbung der Wohnungen, Bauträger kontaktieren 

und anschließend ein Ideenfindungsverfahren starten.

Das Konzept steht zum Download bereit:

www.langen.at/News

Die Gemeinde führt eine Liste mit Interessenten für eine Wohnung 

im „Betreuten Wohnen Langen“. 

Die Formulare sind im Gemeindeamt erhältlich.

Konzert Musikschule

Die Musikschule Bregenzerwald veranstaltet am 

Sonntag, dem 22. April 2018, um 17:00 Uhr 
im Treff∞Punkt Langen ein „Volksmusikkonzert“.

Die Bevölkerung von Langen und Umgebung ist zu diesem 

Konzert sehr herzlich eingeladen
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9Skitag Volksschule

Am Donnerstag, dem  22. Februar 2018, hatten die Schüler der 

Volksschule Langen ihren alljährlichen Skitag. Gemeinsam mit 

Mitgliedern des Skiclubs Langen fuhren alle vier Klassen mit dem 

Bus nach Schetteregg. Obwohl in Langen noch ein eisiger Wind 

wehte, konnten die Schüler ihren Skitag in Schetteregg in vollen 

Zügen genießen. Am Mittag konnten sich die Schüler bei einem 

leckeren Mittagessen stärken, um am Nachmittag noch einmal 

auf die Piste zu gehen. Nach dem Skifahren gab es für alle Sportler 

leckeren Kuchen und Früchtetee.

Ein besonderes Dankeschön für die tolle Organisation und Unter-

stützung  gilt dem Skiclub Langen und den vielen fleißigen Ma-

mas.

Frühjahrsprogramm der 
Bücherei Langen

Wie funktioniert die Mediathek? 

Wie lade ich e-books auf meinen 

Reader?

E-Book - Workshop am 
Dienstag, 10. April 2018, um 
20:00 Uhr in der Bücherei Langen.

Wir bitten um Anmeldung unter 

0699 / 10 41 92 47 oder 

langen@bibliotheken.at.

Bücherflohmarkt in der 
Bücherei Langen

Samstag, 5. Mai 2018, 
von 9:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag, 6. Mai 2018, 
von 9:00 bis 13:00 Uhr

Wir freuen uns über viele Besucher. 

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Ich bin Henry Fink 

Leseanimation für Kinder 

von 3 bis 6 Jahre

Mittwoch, 16. Mai 2018 
von 14:30 bis 15:30 Uhr 
in der Bücherei Langen

Unkostenbeitrag pro Kind € 1,-

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag:  15:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch: 18:00 bis 19:00 Uhr

Donnerstag:    8:00 bis 10:30 Uhr

Sonntag:  10:00 bis 11:30 Uhr

Homepage: www.langen.bvoe.at

Email: langen@bibliotheken.at

Telefon: 0664 / 47 42 560

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bildung • Skitag Volksschule • Kindergarten • Bücherei

Kindergarten
Unser Fasching stand unter dem Motto: 

„Widele, wedele hinterm Städele, feiern wir lustig den Fasching!“
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TESTERGEBNISSE DER BILDUNGSSTANDARDS  

IM FACH MATHEMATIK

Am 20. Februar wurden in den Medien die Ergebnisse der Vorarl-

berger Schüler bei den Bildungsstandards im Fach Mathematik 

veröffentlicht. Diese standardisierte Überprüfung hat österreich-

weit für alle Schüler der 4. Klassen (8. Schulstufe) im Mai 2017 

stattgefunden. Solche Testungen sollen dazu dienen, die Qualität 

der Neuen Mittelschulen (NMS) in Österreich zu erhalten oder zu 

verbessern. Solche Rückmeldungen sind für die einzelnen Schulen 

von noch größerem Interesse als die „berühmt“ gewordenen PISA 

Testungen. Das Vorarlberg Ergebnis hat sich gegenüber dem Jahr 

2012 (letzte Mathe-Testung) leicht verbessert. 

Was nun aber das Ergebnis der Talenteschule Doren betrifft, dür-

fen wir mit Stolz vermelden, dass unsere Schüler hervorragend 

abgeschnitten haben.

Punktevergleich:

Österreich: 542          Vorarlberg: 543          NMS Doren: 585
Österreich: nur Gymnasien: 599

Aus pädagogischer Sicht ist entscheidend, dass die geforderten 

Standards übertroffen oder zumindest erreicht wurden. Auch die-

ser Wert wird im Endbericht detailliert dargestellt.

Österreich: 58 %;   NMS Doren: 81 %,   AHS Vlbg.: 84 %

Mit großer Freude haben wir den Endbericht zur Kenntnis genom-

men. Dieser bestärkt uns einerseits in unserer Arbeit. Er soll uns 

aber auch ermutigen, engagiert weiterzuarbeiten und die Unter-

richtsqualität immer wieder zu verbessern. Auch sind wir dankbar 

für den großartigen Einsatz und den Fleiß unserer Schülerinnen 

und Schüler, die schlussendlich dieses Ergebnis zustande gebracht 

haben. 

MITTELSCHULTAG

Auch heuer hatten alle 3. und 4. Klässler unserer Sprengelvolks-

schulen wieder die Möglichkeit, ein wenig in unsere Schule hinein 

zu schnuppern. Dabei gab es Angebote in Sport, Werken, Musik, 

Informatik, Deutsch, Mathe und allen Sprachen. Besonders beliebt 

ist immer die Kochstation, wo die selbstgemachten Leckerbissen 

anschließend natürlich gleich verspeist werden. 

 

VOLLEYBALL

Unsere Volleyballmädels erreichten im Landesfinale den tollen 7. 

Rang. Sie konnten sogar einige Sportmittelschulen schlagen und 

gegen den heurigen Landesmeister, das BG Dornbirn, in der Vor-

runde einen Satz gewinnen. Eine super Leistung aller Mädchen 

unter Trainer Ingo Österle.

Talenteschule Doren

Bildung • Talenteschule Doren

Bei traumhaften Bedingungen verbrach-

ten unsere Drittklässler eine tolle Ski- 

woche auf der Elsenalpstube in Damüls.

Die Talenteschule wünscht allen Lesern 

und Leserinnen ein schönes Osterfest.
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Soziales • News vom Pflegeheim-Bau

News vom Pflegeheim-Bau

Zwei Monate war Ruhezeit auf der Baustelle, nun geht es wieder 

flott weiter. Die Unterbrechung war bedingt durch die Neuaus-

schreibung der Fenster und Fassade. In der ursprünglichen Vari-

ante waren tiefenversetzte Fenster (Fixglas und Lüftungsflügel) 

mit Messingblech-Leibungen und breiten Innenfensterbänken, 

welche mit Rollstuhl unterfahrbar gewesen wären und den Be-

wohnern in jedem Zimmer einen tollen Ruheplatz mit Aussicht in 

die Berge bzw. nach Westen geboten hätten, geplant. Die vom 

Architekt DI Riegger entworfene Idee stellte ein Novum im Pflege-

heim-Bau dar, trotz mancher Bedenken hinsichtlich der Kosten 

haben wir die 1. Ausschreibung gestartet, um einen Kostenüber-

blick zu bekommen. Es erwies sich aber einfach als zu kostenin-

tensiv. Anschließend wurde die neue Variante geplant. Die Fen-

stergrößen bleiben gleich, werden nun jedoch flächenbündig mit 

einer schmalen Leibung an der Außenfassade montiert. 

Eine Änderung gab es auch noch bei der Fassadenverkleidung. 

Die im Bauverfahren bewilligte Schirmschalung wurde in den ein-

zelnen Gremien (Bauausschuss, Gemeindevertretung, Kuratori-

um) immer wieder neu diskutiert und einer Schindelfassade ge-

genübergestellt. Nach langen Diskussionen gab es nun auf der 

Basis einer 2. Ausschreibung ebenfalls eine neue Kostensituation 

– die Schindelfassade ist nun sogar geringfügig preisgünstiger als 

der Holzschirm. Die meisten Fachleute bescheinigten uns zusätz-

lich eine wesentlich längere Haltbarkeit der Schindeln. Somit ha-

ben wir „zwei Fliegen auf einen Schlag“ geschafft, allerdings um 

den Preis einer deutlichen Bauverzögerung. Wollten wir ursprüng-

lich den Umzug ins neue Heim bereits im Juni schaffen, so wird es 

nun sicher Ende Oktober werden. 

Insgesamt macht uns auch die Preisentwicklung Sorgen. Die der-

zeitige Hochkonjunktur am Bau bedeutet bei fast allen Gewerken 

wesentliche Preiserhöhungen. Weiters sind alle im Bau- und Bau-

nebengewerbe tätigen Firmen zur Zeit derart ausgelastet, dass es 

bei manchen Gewerken schwierig ist, überhaupt Offerte zu be-

kommen, oft nur mit Mehrkosten. Aber wir bemühen uns nach 

Kräften, das nunmehr gesteckte Ziel doch zu erreichen und den 

Budgetrahmen überschaubar zu halten. 

Foto: Baustelle im Winterkleid mit Gerüst und Schutznetzen

KONTAKT 

Für Auskünfte und Anmeldung von 

Baustein-Spenden stehen der Kura- 

toriums-Obmann Hans Kogler und 

Stellvertreter Gebhard Feßler gerne zur 

Verfügung:  

Tel. 05575 / 4544 (Hans) 

Tel. 05575 / 4521 (Gebhard)

EINE IDEE IST AUFGETAUCHT:

In Anlehnung an den Bestand des früheren 

Brunnens bei der alten Schule (bis Mitte der 

1960er Jahre) hat unser Architekt angeregt, 

am fast selben Standort wie damals, nunmehr 

aber vor dem neuen Pflegeheim situiert, wie-

der einen einfachen Brunnen zu errichten. 

Plätscherndes Wasser bildet eine Ruhe-Oase 

sowie Treffpunkt für Alt (Pflegeheim-Bewoh-

ner) und Jung (Kinderbetreuung & Volksschü-

ler). Im Baubudget ist für diese an sich wun-

derbare Idee aber leider kein Geld mehr 

vorhanden. Wir wenden uns daher an unsere 

Dorfbevölkerung, an Gönner und Spender mit 

der Bitte, für diesen Zweck einen oder mehre-

re „Brunnen-Bausteine“ im Wert von je € 200,- 

bereitzustellen. Die Namen aller Spender wür-

den am Brunnen auf einer Metallplatte 

„verewigt“ werden; als Zeichen des gemein-

samen Werkes. Wir sagen im Voraus herz-

lichen Dank und würden uns freuen, wenn wir 

wieder, wie seinerzeit beim „Dörfler-Glöckle“, 

ein gemeinschaftliches Projekt zusammen-

bringen. 

Foto: Links die alte Volksschule mit Brunnen und rechts 

der Pfarrhof, im Hintergrund ist das Dach des ehema-

ligen Widums erkennbar.
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12 Krankenpflegeverein

Soziales • Krankenpflegeverein

Pflege und Betreuung zu Hause

Der Krankenpflegeverein (inkl. MOHI) ist ein, nach dem österreichi-

schen Vereinegesetz, geführter Verein.

Die Aufgabe des Krankenpflegevereins ist die Krankenfürsorge und 

die Betreuung von hilfe- und pflegebedürftigen Menschen. Er ist be-

strebt, Leben und Gesundheit zu schützen, das Leid von kranken 

Menschen zu lindern und der Würde des Menschen Achtung zu ver-

schaffen (Zweck des Vereins). Die Dienste des Krankenpflegevereins 

können von allen Bewohnern der Gemeinde Langen und Thal in An-

spruch genommen werden.

Der ehrenamtlich arbeitende Vorstand ist für die Einhaltung der ge-

setzlichen Vorschriften verantwortlich. Ihm obliegt die Einstellung 

des Pflegepersonals, die Einhebung der Mitgliedsbeiträge, die Verwal-

tung der Finanzen, Organisation von Veranstaltungen (z.B. Preisjas-

sen, Vorträge, usw.)

Vereinsleitung:

Obfrau:   Christina Haller, Langen

Obfraustellvertreter: Engelbert Martin, Thal

Kassier:   Edwin Schwer, Langen

Schriftführerin:  Maria Hörtnagl, Langen

Beirätin:   Martina Baldauf, Langen

Beirat:   Konrad Vögel, Thal

Pflege:

Neben der allgemeinen Pflege (ganzheitliche Körperpflege, Mobilisa-

tion, usw.) werden in Absprache mit dem Gemeindearzt besondere 

medizinische Therapien (Wundversorgung, Medikamenteneinnahme, 

Blutdruck und Blutzuckerkontrolle) und beratende Dienste im Zu-

sammenhang mit der Pflege angeboten. 

Schwesternteam:

Dipl. Gesundheits - und Krankenschwester Magdalena Schwärzler
Dipl. Gesundheits - und Krankenschwester Anja Vonach 
Dipl. Sozialbetreuerin für Altenpflege Barbara Senoner

Die Pflegeleitung (Magdalena Schwärzler) organisiert und dokumen-

tiert die Pflegeeinsätze und ist für die Belange des Pflegepersonals 

zuständig.

Kontakte:

Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich bitte an:

Obfrau Christina Haller, Tel. 05575 / 20 009

oder an ein anderes Vorstandsmitglied

Krankenpflege:   

Magdalena Schwärzler, Tel. 0664 / 79 10 673

Mobiler Hilfsdienst:  

Barbara Senoner , Tel. 664 / 16 15 038

TERMINE:  

 

Jahreshauptversammlung 
Freitag, 6. April 2018, 13:15 Uhr 
im Gasthaus Stollen

Sonntag, 1. Juli 2018, 
8:45 Uhr Messgestaltung in Thal und 

10:15 Uhr Messgestaltung in Langen 
anlässlich 50 Jahre Krankenpflege-
verein

SIE SIND NOCH NICHT MITGLIED 

BEIM KRANKENPFLEGEVEREIN LAN-

GEN-THAL? 

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung 

(Formulare sind im Gemeindeamt 

erhältlich.) bei Kassier Edwin Schwer 

(Postpartner) oder den anderen 

Ausschussmitgliedern ab.

Für nur € 30,- Jahresbeitrag 
ermöglichen Sie sich und unseren 

pflegebedürftigen Mitbürgern 

kompetente Pflege zu Hause. 

DANKE FÜR SPENDE 

Wir danken dem Volleyballclub unter 

der Führung von Marlies und Harald 

Kühne für die großzügige Spende von  

€ 500,- aus dem Reinerlös des 

„Faschingstreibens“ am Faschings-

dienstag. Vergelt’s Gott!
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Soziales • Mobiler Hilfsdienst • Elternberatung

Mobiler Hilfsdienst

Die Aufgabe des Mobilen Hilfsdienstes ist es, dazu beizutragen, dass 

ältere und/oder pflegebedürftige Menschen bis ins hohe Alter in ihrer 

gewohnten Umgebung leben können und jene persönliche Betreu-

ung erhalten, die sie wünschen und benötigen.

FOLGENDE AUFGABEN WERDEN ÜBERNOMMEN:

- Reinigung der Wohnung

- Waschen und Bügeln

- Kochen, Heizen und Einkaufen

- Körperpflege (Absprache mit Krankenschwestern)

- Spazieren gehen

- Zuhören

- gemeinsames Einkaufen

- Entlastung von Angehörigen

- Botengänge u. v. m. 

Die Dienste werden von neun Mitarbeiterinnen durchgeführt. Barbara 

Senoner organisiert und koordiniert als Einsatzleiterin die Einsätze des 

MOHI.

TARIFE:

Montag bis Freitag:   € 13,- / Stunde

Samstag, Sonntag, Feiertage: € 18,- / Stunde

ESSEN AUF RÄDERN:

Das Essen wird im Abt Pfanner-Haus 

zubereitet und von Traudi Sinz, Konrad 

Vögel, Alois Hopfner und 2 ehrenamt-

lichen FahrerInnen nach Hause 

gebracht.

Kosten für ein Essen inkl. Zustellung:  

€ 10,30

 

GEMEINSAMER MITTAGSTISCH:

Jeden ersten Freitag im Monat treffen 

sich Senioren abwechselnd im Gast-

haus Adler oder Gasthof Stollen zum 

„Gemeinsamen Mittagstisch- z‘Mittag 

easse und vrzelle“.

Kosten pro Essen  € 7,80

 

KONTAKT:

Barbara Senoner  

Tel. 0664 / 16 15 038

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Jeden 3. Mittwoch im 

Monat in der Zeit von 

09:00 bis 10:00 Uhr  

im Gemeindeamt. 

 

Die nächsten Termine: 

18. April 2018 

16. Mai 2018 

20. Juni 2018

Elternberatung 

Elternberatung, was bei vielen noch als Mütterberatung oder als Säuglingsfür-

sorge bekannt ist, ist in Langen in den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes zu 

finden. 

Frau Angerer Cornelia ist Dipl. Kinderkrankenschwester, sie steht Müttern und 

Vätern gerne beratend und begleitend zur Seite. Das Angebot kann von der 

Geburt bis zum vierten Lebensjahr des Kindes, kostenlos und ohne Voranmel-

dung, in Anspruch genommen werden.

Schwerpunkte in der Beratung sind:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes

• Fragen rund um das Stillen

• Allgemeine und spezielle Ernährungsfragen

• Zahnen und Zahnpflege

• Entwicklung und Erziehung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr

Neben der individuellen Einzelberatung besteht auch die Möglichkeit, Telefon-

beratungen und Beratungen vor Ort (Zuhause) mit Termin zu machen.

Statistik 2017:

Öffnungstage:  12

Anzahl Neuaufnahmen:  10

Anzahl Beratungen:  64
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Soziales • „engagiert sein“ - B(r)otschaften • Sicheres Vorarlberg

„engagiert sein“ - B(r)otschaften

„Gute Beziehungen sind genauso wichtig 
wie das tägliche Brot!“ 

Nach diesem Leitsatz werden in einer gemeinsamen Initiative der 

(Klein-) Bäcker des Bregenzerwalds, des Leiblachtals und dem 

Leaderprojekt “engagiert sein” Papiersäcke, in denen das tägliche 

Brot über den Ladentisch wandert, mit verschiedenen  

B(r)OTSCHAFTEN bedruckt.

Die ab Mitte April in den Bäckergeschäften ausgegebenen Papier-

säcke, die den Slogan „WIR BIN ICH“ und weitere Botschaften für 

ein gutes Miteinander enthalten sollen aufzeigen, wie wertvoll das 

„sich einbringen“ jedes Einzelnen in unsere Gesellschaft ist.  Es 

werden Möglichkeiten aufgezeigt wie ich mich engagieren kann. 

Gleichzeitig ist aber auch durchaus beabsichtigt, dass ein kri-

tisches Hinterfragen der eigenen persönlichen Haltung und Ein-

stellung stattfindet.

Durch die Bewusstmachung, dass jeder Einzelne wichtig ist und 

auch etwas bewegen kann, soll das bürgerschaftliche Engage-

ment gefördert und gestärkt werden, welches ein wesentlicher 

Beitrag zum Gemeinwohl eines Dorfes ist.

„Die Welt beginnt im Kleinen, engagiere dich mit uns!“

BIN
WIR
ICH

Sicheres Vorarlberg

Sicherheitstipp: Ablenkung durch´s Handy

Heutzutage muss alles schnell gehen, denn Zeit ist Geld. Es werden einige Dinge 

gleichzeitig erledigt, um Zeit zu sparen. So wird beispielsweise während dem Autofah-

ren telefoniert oder eine SMS geschrieben. Aber auch beim Spazieren, beim Kochen 

oder beim Sport ist es nicht anders. Das Problem dabei ist, dass man sich dann nicht 

voll auf eine Tätigkeit konzentrieren kann und somit die Gefahr für einen Unfall erhöht 

ist. Man bringt nicht nur sich selber in Gefahr, sondern auch andere, wenn wir z. B. an 

den Straßenverkehr denken. „Ablenkung ist die häufigste Unfallursache“, so Mario 

Amann von Sicheres Vorarlberg. Immer öfter spielt das Handy dabei eine zentrale Rol-

le. Wenn man sich ständig ablenken lässt, so ist die Gefahr eines Unfalls 3,5-mal so 

hoch. Dieses Risiko ist vielen nicht bewusst. 

Problematisch kann es dabei auch werden, wenn Eltern vom Handy abgelenkt werden 

und somit die Aufsichtspflicht ihrer Kinder vernachlässigen. Wird ein Kind nicht beauf-

sichtigt, so kann dies zu gefährlichen Situationen oder gar zu einem Unfall führen. 

Das Handy ist mittlerweile zum täglichen Lebensbegleiter geworden. Ohne Frage ist 

es natürlich ein praktisches Gerät, dennoch sollte man der Sicherheit zu liebe das 

Handy in der einen oder anderen Situation in der Tasche lassen und sich voll und ganz 

auf eine Tätigkeit konzentrieren.

Sicheres Vorarlberg
www.sicheresvorarlberg.at

Tel. 05572 / 54 343-0
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Soziales • Vorarlberger Familienpass • aha plus

Vorarlberger Familienpass

Spielelandtag am 21. und 22. April 2018 

Familienpass Wochenende im Ravensburger Spieleland.

Mit dem Familienpass bekommen alle am Samstag oder Sonntag 

den Eintrittspreis ermäßigt. 

Der Freizeitpark am Bodensee feiert 2018 seinen 20. Geburtstag 

mit vielen Neuheiten. Besucher tauchen ein in den neuen The-

menbereich „BRIO World“ und begeben sich mit dem neuen BRIO 

Wellenreiter auf eine rasante Fahrt durch den Hafen. Beim Al-

pin-Rafting in die Tiefe rauschen,  im neuen CLAAS Fahrzeug-Par-

cours die Welt der Landwirtschaft entdecken und in der Schoko-

Werkstatt von Ritter Sport die eigene Lieblingsschokolade 

herstellen – in Deutschlands familienfreundlichstem Themenpark 

erleben Familien unvergessliche gemeinsame Momente. Ein Tag 

reicht kaum aus, um die über 70 Attraktionen in acht Themen-

welten zu entdecken. Gäste können daher direkt bei Maus & Co. 

übernachten: Im Ravensburger Spieleland Feriendorf schlafen Fa-

milien in thematisierten Ferienhäusern und großzügigen For-

scher-Zelten oder nutzen einen der Caravan-Stellplätze in unmit-

telbarer Nähe zum Freizeitpark. 

Familienpass-Tarif: € 24,- pro Person (statt Erwachsene € 34,50 

und Kinder € 32,50)

Fotocredit: Ravensburger Spieleland

Homepage Spieleland: 

www.spieleland.at

Vorarlberger Familienpass

Tel: 05574 / 511-24159

familienpass@familienpass-vorarlberg.at

www.vorarlberg.at/familienpass

BesucherInnen erwartet beim aha-Stand:

- Engagementspiel

- Gewinnspiel

- aha card gratis bestellen

- Infos zum aha plus

Mit der aha card kostet die Tageskarte nur 

€ 7,50 statt € 9,-.

aha plus 

aha plus kennen lernen

Mit aha plus sammeln engagierte Jugendliche in Vorarlberg seit 

Herbst 2017 Punkte für ihr Engagement in einem Verein, einer Or-

ganisation, Initiative oder der Gemeinde. Diese können sie gegen 

eine wertvolle Anerkennung einlösen. Vereine und Organisationen 

machen durch aha plus ihre Jugendarbeit noch besser sichtbar 

und Freiwilligentätigkeit bei Jugendlichen attraktiv.

aha auf der 5. SCHAU! –  
vom 5. bis 8. April 2018

Hinschauen zur Vorarlberger Frühlingsausstellung, Spaß haben 

und sich engagieren. Heuer dreht sich beim Messestand von aha 

und aha card alles um freiwilliges Engagement und aha plus, das 

neue Anerkennungssystem für engagierte Jugendliche.
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DIE NÄCHSTEN TERMINE:

GENUSSWANDERUNGEN

Am Donnerstag, dem 12. April 2018 
starten wir unsere monatlichen Ge-

nusswanderungen mit Reinelde 

Kennerknecht und Walter Österle. 

Treffpunkt und Wanderung wird im 

Gemeindeblatt angekündigt oder 

kann bei Reinelde und Walter erfragt 

werden.

Donnerstag, 3. Mai 2018 

2. Genußwanderung

Donnerstag, 14. Juni 2018
3. Genußwanderung

Anmeldungen nehmen Reinelde 

und Walter gerne entgegen.

BODENSEESCHIFFFAHRT

Am Donnerstag, dem 17. Mai 2018, 
findet die jährliche Bodenseeschiff-

fahrt des Landesverbandes nach 

Konstanz statt.

Abfahrt vom Hafen 10:30 Uhr, 

Rückkehr um 17:25 Uhr.

Auskunft: Leo Meusburger

MAIANDACHT

Unsere Maiandacht halten wir am 

Donnerstag, dem 24. Mai 2018, um 
20:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Langen ab.

RADTOUR

Anfang Juni werden die Pedalritter  

zu einer leichten, nachmittägigen  

Radtour mit Franz Bilgeri eingela-

den.  Weitere Details im Gemeinde-

blatt bzw. bei Franz Bilgeri.

HERBSTAUSFLUG

Der Herbstausflug vom 10. bis 13. 
September 2018 in den Bayrischen 

Wald ist ausgebucht.

Seniorenbund 

Tagesausflug ins Kleinwalsertal

Unser diesjähriger Tagesausflug führt uns am Montag, dem  
4. Juni 2018, ins Kleinwalsertal. 
Abfahrt beim Gemeindeamt ist um 7:30 Uhr.

Auf dem Weg besichtigen wir in Oberstdorf die Heini-Klopfer 

Schiflugschanze, welche Flüge über die 200 m – Marke zulässt.

Danach werden wir uns von Wolfgang Hillbrand, dem Walser Se-

niorenbund-Obmann, Interessantes und Wissenswertes  im und  

aus dem Kleinwalsertal zeigen und erzählen lassen. 

Die Rückfahrt ist für den frühen Abend vorgesehen.

Der Teilnehmerpreis pro Person beträgt ca. € 35,- bis € 40,- je 

nach Anzahl der Teilnehmer.

Im Preis enthalten sind  die Busfahrt, der Eintritt, die Liftkosten und  

die Führung bei der Schanze.

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder zu diesem schönen 

und informativen Tagesausflug eingeladen.

Auf baldige und zahlreiche Anmeldungen, jedoch bis spätestens 

Montag, den 28. Mai, freut sich Reiseleiter Josef Schedler, 

Tel. 05575 / 4675.

Landestreffen

Das 28. Landestreffen des Seniorenbundes findet heuer am 

Freitag, dem 15.  Juni in Gantschier im Montafon statt. 

Mitwirkende: Hatler-Seniorenmusik, Kirchenchor Bartholomä-

berg, Trachtengruppe Schruns, u. a.   

Weitere Details bei Obmann Leo Meusburger bzw. im Jahrbuch 

2018 (Seite 65).

Blibend gsund und machend mit!

d’ Seniorenbündlar

Kontakte: 

Reinelde Kennerknecht, Tel. 0664 / 32 49 053

Walter  Österle, Tel. 0699 / 17 31 75 22

Josef Schedler, Tel. 05575 / 4675

Franz Bilgeri, Tel. 0676 / 52 44 893

Leo Meusburger, Tel. 0664 / 11 65 464

Vereine • Seniorenbund
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Vereine • Musikverein

Musikverein

Neuer Vorstand

Am 16. Februar fanden im Zuge unserer Jahreshaupt-

versammlung im Gasthaus Adler Neuwahlen statt.

Wir freuen uns über neue und alte Gesichter im Vor-

stand. Vertreten wird unser Verein in Zukunft von un-

seren zwei Obmännern Cornelius Fink und Andreas 
Bilgeri. Sie werden tatkräftig unterstützt von Irene Spet-
tel, Miriam Feurle, Petra Sutter, Andreas Gieselbrecht 
und Daniel Rädler.
Weiters dürfen wir Julia Nigsch, im Amt der Jugend- 

referentin, herzlich willkommen heißen.

Messgestaltung am Pfingstsonntag,  
dem 20. Mai 2018

Wir laden euch herzlich  zu unserem etwas anderen Tag 

der Blasmusik ein. In unserem heurigen Festjahr feiern 

wir unseren Tag der Blasmusik mit einer gestalteten 

Messe. Über euer Kommen würden wir uns sehr freuen.

Prüfungen für die  
Leistungsabzeichen

Für manche Musikschüler wird es im Frühjahr nun wie-

der ernst und die Prüfungen für die Leistungsabzeichen 

stehen an. Da wir leider nicht wissen wer die Prüflinge 

heuer sein werden, würden wir euch um eine kleine Info 

bitten. Meldet euch einfach kurz bei Julia Nigsch, Tel. 

0664 / 58 14 066.

 
Musikfest vom 22. bis 24. Juni 2018

HELFENDE HÄNDE -  

WIR SIND FÜR JEDE HILFE DANKBAR!

Sei es deine „Manneskraft“ beim Aufbau/Abbau des 

Zeltes, dein freundliches Lächeln beim Bedienen un-

serer Gäste oder dein Einsatz bei einem anderen Job 

während unseres Festes.

Solltest du keine Zeit für einen Dienst haben, wären wir 

auch überaus dankbar über einen Kuchen. Es werden 

uns einige Schleckermäulchen besuchen und darauf 

möchten wir mit leckeren Kuchen gewappnet sein.

Eine Anmeldung funktioniert ganz einfach. Unter 

www.bewegende-blasmusik.at/kontakt einfach das 

Formular ausfüllen und absenden. Du kannst dich aber 

auch gerne an einen Musikanten wenden. 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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Vereine • Fußballclub

FNZ Rotachtal - TrainerInnen gesucht!

Liebe Fußballfreunde!

Unsere Nachwuchsabteilung ist ständig am wachsen. Mittlerweile trainieren 

und spielen rund 100 Kinder im FNZ-Rotachtal! Daher suchen wir für die 

kommende Saison Menschen, die es sich vorstellen können mit Kindern 

und Jugendlichen zu arbeiten. Wer sich in seiner persönlichen Entwicklung 

weiterbringen will, ist herzlich eigeladen sich zu melden, auch wenn bislang 

der Bezug zum Fußball fehlte, sind wir über jede helfende Hand froh.

Für Trainer und Betreuer gibt es ein Leitbild und ein Ausbildungskonzept das 

als Grundlage für ein Training herangezogen werden kann. Die Kindertrai-

nerprüfung wird von den Vereinen finanziert. Weiters wird der zeitliche Auf-

wand für Training und Spiel finanziell abgegolten.

Bei Fragen und Interesse bitte bei Armin Schölzer oder Andreas Hammerer 

melden.

Schnupper- und Kennenlerntraining für  
ballbegeisterte Mädchen

Der Fussballlandesverband hegt mittelfristig den Plan reine Mädchen-Fuß-

ballligen zu installieren. Daher ist es für uns als Fußballnachwuchszentrum 

Rotachtal das Ziel und Anliegen vielleicht schon im kommenden Spieljahr 

2018/2019 eine reine Mädchenmannschaft zu stellen.

Gesucht werden Mädchen in den Jahrgängen 2004 bis 2009!

Möchtest auch du deine reaktiven und koordinativen Fähigkeiten mit dem 

Ball verbessern, sowie fit und erfolgreich in die Zukunft starten?

Gemeinsam mit anderen Mädchen deines Alters den Teamgeist spüren und 

Spaß haben?

Das FNZ Rotachtal lädt dich gerne zu einem Schnupper- und Kennenlern-
training ein.

Melde dich einfach bei unserem sportlichen Leiter 

Armin Schmölzer, Tel. 0650 / 60 03 335 oder beim 

FNZ Obmann Andy Hammerer, Tel. 0664 / 73 55 59 083

FNZ Rotachtal für die Gemeinden Doren, Langen und Sulzberg

                            ... den Gemeinschaft hat Zukunft!

Fußballclub

Saisonstart

Die Vorbereitung der 1. Mannschaft 

ist fast verletzungsfrei und gut ver-

laufen, sodass wir sehr zuversicht-

lich in die Saison starten können. Im 

Winter konnten wir uns zudem mit 

Rückkehrer Johannes Sinz in der 

Offensive verstärken. Das Trainer-

duo Elmar Maier und André Dreyer 

kann die Mission „Klassenerhalt“ so-

mit  optimistisch angehen. Start ist 

am 24. März um 16:00 Uhr in Fra-

stanz.

Oktfeberfest 2018

Volles Haus, tolle Stimmung, große 

Party! Danke an alle die bei diesem 

grandiosen Fest dabei waren! 

Wiederholung garantiert!

Vereinsturnier

Aus Rücksicht auf das Bezirksmusik-

fest veranstalten wir das Vereinstur-

nier erst Ende August oder Anfang 

September. Genauere Infos folgen 

im Juni-Blättle.

DIE ERSTEN TERMINE:

Samstag, 24. März um 16:00 Uhr 
SV Frastanz - RW Langen 

Samstag, 31. März um 16:00 Uhr 
RW Langen - FC Thüringen 

Samstag, 7. April um 17:00 Uhr 
TSV Altenstadt - RW Langen

Sonntag, 15. April um 16:00 Uhr 
RW Langen - Viktoria Bregenz
 
Berichte, Statistiken und Spielpläne 
findest du auf www.rwlangen.at 
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Vereine • Singgemeinschaft • Feuerwehr

“… Uf’m Weag …“ -

Konzert der Singgemeinschaft Langen

Wir möchten euch wieder mit einem abwechslungsreichen 

Programm begeistern und laden euch ganz herzlich zu 

unserem Konzert ein.

Wann: Samstag, 21. April 2018, 20:00 Uhr
Wo: Treff∞Punkt Langen
Eintritt: € 10,- (bis 15 Jahre frei)

Auf euer Kommen zu diesem unterhaltsamen Abend freuen sich 

der Chor der Volksschule Langen und die Singgemeinschaft.

„Kummand wiedar ga ane losa.“

Feuerwehr

 
Maibaumfest 2018

Am Montag, dem 30. April 2018 
findet ab 18:00 Uhr das traditionelle 

Maibaumfest im Dorf statt.

Bist du schon gespannt, 

wer den Baum aufzieht?

Komm und wir feuern sie gemeinsam an!

Das Maibaum Team

der Feuerwehr Langen
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Vereine • Familienverband • Pfarrgemeinde - Maiandachten

Mach den Beton kugelrund –  
Betonkugelkurs  

Diese Betonkugeln sind ein wunderbarer Hingucker im 

Garten, beim Hauseingang, auf dem Tisch oder einfach 

ein exklusives Geschenk für liebe Menschen. 

Die Kugeln eignen sich sowohl zum Bepflanzen, wie 

auch als Windlicht oder zur Deko.

In geselliger Runde stellen wir an diesem Kursnachmit-

tag 2 Betonhohlkugeln her. Verschiedene Größen ste-

hen zur Auswahl. Die Kugeln können am Ende des 

Kurses mit nach Hause genommen werden.

Termine:  Freitag, 20. April 2018 um 14:30 Uhr
  Freitag, 11. Mai 2018 um 14:30 Uhr

  im Thal
Kursdauer:  ca. 2,5 bis 3 Stunden

Kurskosten:  € 25,- + Materialkosten (ca. € 10,-)

Anmeldung:  Elke Läßer, Tel.: 0650 / 88 30 816

Bitte Kursgeld am Kurstag in bar mitbringen.

Mitzubringen:  Arbeitskleider, 1 Paar 

  Gartenhandschuhe, 

  eine Kiste für den Transport; 

Gruppe:   max. 10 TeilnehmerInnen

Familienverband

„PAPA und ICH“ 
Exklusivzeit für Väter und Kinder

Im Rahmen des Projektes „Vater sein!“ des Vorarlberger 

Familienverbandes organisieren wir 

am Sonntag, dem 10. Juni 2018, eine

VÄTER-KINDER-WANDERUNG  

AUF DEN HIRSCHBERG.

Wir starten gemeinsam um 10:00 Uhr am Stollen.

Wir laden dich und deine (Enkel-) Kinder dazu ein, ge-

meinsam ein tolles Bergabenteuer zu erleben. Bei der 

Wanderung auf den Hirschberg habt ihr die Möglichkeit, 

die Natur zu spüren, abzuschalten, Geschichten zu er-

zählen und gemeinsam den Gipfel zu erklimmen. Wir 

freuen uns auf alle großen und kleinen Gipfelstürmer 

mit ihren (Groß) Vätern. Bitte Picknickdecke und Provi-

ant mitbringen. Für eine kleine Überraschung am Gipfel 

ist gesorgt.

Wettertelefon: 0676 / 51 41 668 

(Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 

Samstag, 16. Juni 2018, ab 10:00 Uhr)

Das Projekt „Vater sein!“ bietet ein umfassendes Ange-

bot an Vater-Kind-Aktivitäten, Vätertreffs und Vielem 

mehr – und das in ganz Vorarlberg. Ein Ziel des Pro-

jektes ist es, dass Väter gezielt Zeit „alleine“ (ohne Ma-

mas) mit den Kindern verbringen.

Nähere Informationen unter: http://vater-sein.at/

Im Marienmonat Mai finden wieder zahlreiche Maiandachten statt, zuden wir Sie herzlich einladen.

In der Kapelle am Stollen:  Jeden Sonntag im Mai um 20:00 Uhr
In der Kapelle Hirschbergsau:  Jeden Sonntag im Mai um 19:45 Uhr

In der Pfarrkirche Langen findet am Freitag, dem 24. Mai 2018, die Maiandacht des Seniorenbundes statt.

Weitere Andachten sind noch nicht fixiert.

Pfarrgemeinde - Maiandachten
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Vereine • Volleyballclub • Pfarrgemeinderat

Volleyballclub

Scheckübergabe an „Geben für Leben“ und den 
Krankenpflegeverein Langen-Thal

„Ore Ore … für Jung & Alt“ hieß es am Faschingsdienstag im Treff∞Punkt Lan-

gen.  Zu unserer großen Freude folgten auch viele junge und junggebliebene 

LangenerInnen unserer Einladung und kamen zahlreich in den Treff∞Punkt. 

Die Kinder kamen dank der Hüpfburg, tollen Luftballonkunstwerken und 

einem Hindernislauf voll auf ihre Kosten. Aber auch die Erwachsenen konn-

ten ihr Geschick und ihr Wissen beim Hindernislauf unter Beweis stellen. 

Im Anschluss an die Preisverteilung ließen wir den Fasching noch gemütlich 

beim Kehraus im Foyer ausklingen. 

  

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei allen Gästen, Sponsoren und 

Helfern, die zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben, recht herz-

lich bedanken. 

  

Den Erlös dieser Veranstaltung wollen wir einem guten Zweck zukommen 

lassen. So konnte unsere Obfrau Marlies Kühne voller Stolz jeweils einen 

Scheck in der Höhe von € 500,- an den Krankenpflegeverein Langen-Thal 

und an den Verein “Geben für Leben” übergeben. 

Segnungsfeier für Schwangere

Samstag, 7. April 2018, um 14:00 Uhr
in der Pfarrkirche Langen

Wenn du dich auf eine liebevolle Andacht mit besonderer Segnung freust, dann lass dich überraschen und komm 

vorbei. Eingeladen ist die ganze Familie, also ganz besonders auch der Papa und alle Geschwister. Da die Segnungs-

feier religionsunabhängig gestaltet wird, freuen wir uns auch über Gäste anderer Religionen. Auf den anschlie-

ßenden gemeinsamen Kaffee & Kuchen freuen wir uns schon.

Auch Schwangere aus umliegenden Gemeinden sind herzlich willkommen!

Bei Fragen oder zur Anmeldung (bis  4. April) bitte einfach Elisabeth Kennerknecht kontaktieren.

Tel. 0664 / 39 16 486

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Diakon Christoph und Elke Lang (Wolfurt)

Ingrid Lässer (Hebamme Doren)

Elisabeth Kennerknecht (PGR Langen)

Pfarrgemeinderat
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Vereine • Skiclub Hirschberg

Skiclub Hirschberg

Bericht Vereinsrennen und Vereinerennen

Am 3. Februar 2018 veranstaltete unser Verein wieder das alljährliche 

Vereinsrennen mit Familienwertung. Im Anschluss daran fand auch 

das Vereinerennen statt.

Wieder wurde eine attraktive Familienwertung angeboten und die 

Vereinewertung - wie im letzten Jahr - mit der Differenzwertung 

durchgeführt.

Die Preisverteilung fand anschließend im Zielgelände statt. Für das 

Vereinsrennen gab es 98 Anmeldungen, die 100er-Marke konnte 

ganz knapp nicht geknackt werden. Ausfallbedingt nahmen schlus-

sendlich 85 Fahrer am Rennen teil. Beim Vereinerennen waren es 12 

Vereine mit gesamt 48 Läufern.

Den Titel als Vereinsmeisterin holte sich sensationell die neunjährige 

Natalie Maria Erath und Vereinsmeister wurde Christian Franz Erath 
(siehe Titelbild). 

Die Familienwertung gewann die Familie Erath vor den Flätzle’s und 

den Waldinger’s.

Die Vereinewertung konnte der FC RW Langen I vor dem FC RW Lan-
gen II und den Pferdefreunden 2 für sich entscheiden.

Die Durchführung eines Skirennens erfordert viele fleißige Hände. Wir 

sprechen Personen in unserem Verein und auch außerhalb des Ver-

eines aus nah und fern auf ihre Mithilfe an und werden erfreulicher-

weise von vielen tatkräftig unterstützt. 

Ein herzliches Dankeschön!

An dieser Stelle ein ganz spezieller Dank an alle Sponsoren von Geld- 

und Sachspenden, sie sind auf der Ergebnisliste angeführt. 

Download: www.skiclub-langen.at

Weitere Fotos vom Vereins- und Vereinerennen sowie Bilder von den 

Racing Kids und dem Skiausflug in Serfaus-Fiss-Ladis findest du eben-

falls auf der Homepage.
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Sonstiges • Wir gratulieren 

Wir gratulieren

Jubilare

15. April 2018 

Richard Menghin, Gschwend 310 

72. Geburtstag

16. April 2018 

Helene Maria Großkopf,  
Dorf 6 

86. Geburtstag

16. April 2018 

Dorothea Schmid, Dorf 6 

88. Geburtstag

17. April 2018 

Paul Fink, Hälin 242 

81. Geburtstag

02. Mai 2018 

Flavian Haller, Ach 84 

96. Geburtstag

06. Mai 2018 

Elmar Haller, Fischanger 148a 

90. Geburtstag

09. Mai 2018 

Helena Höller, Hälin 251a 

78. Geburtstag

13. Mai 2018 

Cölestine Margarethe Rädler 
Stehlen 164 

74. Geburtstag

16. Mai 2018 

Hubert Birzle, Hub 123 

77. Geburtstag

14. Juni 2018 

Ida Birzle, Hub 123 

76. Geburtstag

Jubilare

18. Juni 2018 

Xaver Sutter, Fischanger 61 

83. Geburtstag

25. Juni 2018 

Adolf Heim, Hälin 243 

80. Geburtstag

26. Juni 2018 

Hildegard Hörmann,  

Reicharten 197 

71. Geburtstag

 
 
 
 
Geburten

Raphael Wunder
geboren am 30. Jänner 2018

Eltern: Sandra Wunder und  

Nicolai Elbs

Dorf 293b

Paul Rädler 
geboren am 02. Februar 2018 

Eltern: Dajana Blank und  

Florian Rädler

Dorf 290a

Wir freuen uns über alle 

 Neugeborenen und 

gratulieren den Eltern 

recht herzlich zur 

Geburt ihres Kindes!

Eheschließung

Larissa und Lorenz Koch
geheiratet am 29. November 2017

Hegisberg 103a

Wir gratulieren sehr herzlich!
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Sonstiges • Ärztliche Bereitschaftsdienste • Inserate

Ärztliche Bereitschaftsdienste

BEGINN ENDE ARZT KONTAKT

31.03.2018 | 07:00 Uhr 01.04.2018 | 18:00 Uhr Dr. Christian Helbok, Krumbach 0 55 13 / 81 20

01.04.2018 | 18:00 Uhr 03.04.2018 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

07.04.2018 | 07:00 Uhr 09.04.2018 | 07:00 Uhr Dr. Gerhard Isenberg, Langen 0 55 75 / 46 60

14.04.2018 | 07:00 Uhr 16.04.2018 | 07:00 Uhr Dr. Klaus Grimm, Lingenau 0 55 13 / 41 02 0

21.04.2018 | 07:00 Uhr 23.04.2018 | 07:00 Uhr Dr. Heribert Lechner, Sulzberg 0 55 16 / 20 31

28.04.2018 | 07:00 Uhr 30.04.2018 | 07:00 Uhr Dr. Christian Helbok, Krumbach 0 55 13 / 81 20

01.05.2018 | 07:00 Uhr 02.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

05.05.2018 | 07:00 Uhr 07.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Gerhard Isenberg, Langen 0 55 75 / 46 60

10.05.2018 | 07:00 Uhr 11.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Heribert Lechner, Sulzberg 0 55 16 / 20 31

12.05.2018 | 07:00 Uhr 14.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

19.05.2018 | 07:00 Uhr 20.05.2018 | 18:00 Uhr Dr. Christian Helbok, Krumbach 0 55 13 / 81 20

20.05.2018 | 18:00 Uhr 22.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

26.05.2018 | 07:00 Uhr 28.05.2018 | 07:00 Uhr Dr. Gerhard Isenberg, Langen 0 55 75 / 46 60

31.05.2018 | 07:00 Uhr 01.06.2018 | 07:00 Uhr Dr. Heribert Lechner, Sulzberg 0 55 16 / 20 31

Ordinationszeiten: Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr

Die weiteren Dienste werden nach Bekanntwerden auf der Homepage www.langen.at veröffentlicht.

Elektro Kirchmann - Betriebseröffnung Gasthaus Adler

Wir suchen Verstärkung:

RAUMPFLEGERIN / KÜCHENHILFE

Jahresstelle, ca. 25 Stunden/Woche

Bezahlung über Kollektivvertrag

Wir freuen uns über deinen Anruf!

Karl-Heinz Schedler, 

Tel. 05575 / 44 36 oder 0664 / 16 57 845

www.adler-langen.at

Änderung Öffnungszeiten:

Am Samstag öffnen wir ab sofort erst 

um 16:00 Uhr.
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Sonstiges • Inserate

Hü & Hott

„FIT IN MATHE“

Ungewöhnliches Lernen - in ungewöhnlicher Umge-
bung - führt zu ungewöhnlich guten Ergebnissen!

Wir holen die Mathematik vom Buch in die Natur, von 

der Natur in den Kopf und von dort aufs Rechenblatt.

Lernnachmittag „Fit in Mathe“ im Reitstall „Hü & Hott“ 

(Langen bei Bregenz) mit Pferden und Brain Gym.

Technik, die aus komplexen Dingen verdaubare Happen 

macht.

Lernen in der Gruppe mit Spaß und Freude, statt isoliert 

mit Druck und Zwang. Bewegung ist fixer Bestandteil - 

macht fit und aufnahmefähig. Bewegung ist das Tor

zum Lernen.

Gute Ergebnisse stellen sich unter diesen optimalen 

Bedingungen wie von selbst ein!

Anmeldung:

Reitschule „Hü & Hott“, Langen
Manuela Winkler, Tel. 0664 42 24 199
Jeden Freitag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Altersgruppe: 2. bis 4. Schulstufe

Kosten pro Kind:  € 35,-

KINESIOLOGIE KANN IHR KIND UNTERSTÜTZEN BEI:

• Lernproblemen

• Lese- und Rechenschwäche

• Ängste (Prüfungsangst, Schulangst, ...)

• Aufmerksamkeits- und Konzentrationsdefizit

• Auffälligkeiten in Sprache, Bewegung und Verhalten

• psychosomatischen Problemen

• Übergang vom Kindergarten in die Schule

• Schlafstörungen, u. v. m.

Manuela Winkler, Tel. 0664 42 24 199
Stehlen 463, 6932 Langen
Email: manuela.winkler14gmx.at
www.kinderkinesiologie-balance.at

Raiffeisenbank Langen-Thal

Öffnungszeiten Bankstelle Langen:
Montag und Freitag: 

8:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 

8:00 bis 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bankstelle Thal:
Donnerstag: 

14:30 bis 18:30 Uhr

Beratung:
Montag - Freitag: 8:00 bis 18:00 Uhr nach vorheriger 

Terminvereinbarung

SB-Bereich:
Montag bis Sonntag: 05:00 bis 24:00 Uhr

Öffnungszeiten Lagerhaus Langen:
Montag, Mittwoch und Freitag:

8:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:

8:00 bis 12:00 Uhr

Samstag:

8:00 bis 11:00 Uhr

Wir sind für Sie da ...
     ... bei der Raiffeisenbank Langen-Tahl
     ... beim Lagerhaus Langen
Tel. 05575 / 4437

Gebhard Feßler, Vorstandsdirektor 

gebhard.fessler@raiba.at 

Markus Matt, MBA Vorstandsdirektor 

markus.matt@raiba.at 

Edeltraud Knill, Prok./ Kundenbetreuung

edeltraud.knill@raiba.at 

Birgit Lingenheil,Kundenbetreuung 

birgit.lingenheil@raiba.at 

Christina Hiller, Serviceberaterin 

christina.hiller@raiba.at 

Nitesh Kumar, Backoffice Assistent 

nitesh.kumar@raiba.at 

Dagmar Gammerer, Marktfolge 

dagmar.gammerer@raiba.at 

Maria Ibele, Marktfolge Aktiv/Passiv

und Lagerhaus Langen

maria.ibele@raiba.at

Felix Kühne, Berater - Lagerhaus Langen 

raiba@lagerhaus-langen.at 
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Sonstiges • Telefonverzeichnis Langen • Inserate

Telefonverzeichnis Langen

Im Mai 2018 erscheint das neue Telefonblatt von Lan-

gen.

Wer eine Änderung oder einen Neueintrag machen 

möchte, sollte sich bis Ende April beim Gemeindeamt 

melden.

Haushaltshilfe gesucht

(Frau / Mädchen)

Anzahl der Stunden und Entlohnung 

nach Übereinkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Christine und Adolf Heim, Hälin 243

Tel. 05575 4324

Vermiete Halle

Vermiete Halle - ca. 300 m2 mit Abstellfläche ca. 500 m2 

in Langen-Ach

Familie Miemelauer, Tel. 0664 / 33 24 747

Wiesenmeisterschaft 2017

Futterwiese „Große Wiese“
Gst.-Nr. 1366 in Langen, Warth

Günther Österle hat an der Meisterschaft teilgenom-

men und dabei wurde ihm ein tolles Zeugnis für seine 

Wiesen ausgestellt. Die hofnahen Fettwiesen sind gut 

strukturiert, produktiv und liefern ein ertragreiches 

hochwertiges Futter. Wiesen-Fuchsschwanz, Englisches 

Raygras, Wiesenknäuelgras und Gewöhnlicher Goldha-

fer bilden das Grasgerüst, neben zahlreichen weiteren 

Gräsern, Kräutern und Kleearten. Bemerkenswert ist der 

geringe Anteil an Wiesenunkräutern. Auffallend ist, dass 

vor allem der oft sehr hartnäckige stumpfblättrige Amp-

fer praktisch nicht vorkommt. Duch die Umstellung auf 

Festmistdüngung und zweimalige Schnittnutzung be-

findet sich die Wiese noch in einer Übergangsphase. 

Insgesamt ein sehr schönes Beispiel für eine Standort-

angepasste Nutzungsintensität, die stabile Wiesenbe-

stände mit gutem Grasgerüst fördert.

Postpartnershop 

POSTPARTNERSHOP KURZ UND BÜNDIG 

Liebe Langenerinnen und liebe Langener!

Schneller als erwartet muss ich euch darüber informie-

ren, dass meine Entscheidung bereits gefallen ist, mit 

Ende September 2018 meine Tätigkeit hier im Postpart-

nershop endgültig zu beenden. Allerdings werde ich 

euch weiterhin mit meinen Aloevera-Produkten, den In-

kontinenzartikeln und sonstigen Kleinigkeiten von zu 

Hause aus zur Verfügung stehen. 

Die Nachfolgersuche läuft, dass auch kurz- und mittel-

fristig im Ort eine Postgeschäftsstelle erhalten bleibt. 

Wenn Sie dazu gute Ideen haben, dann melden Sie sich 

bitte im Gemeindeamt.

Gleichzeitig will ich Allen gerne „Danke“ sagen, dass ihr 

mich allesamt nach euren Möglichkeiten so toll unter-

stützt habt und ich einen weiteren Lebensabschnitt da-

mit sehr positiv für mich abschließen kann.

Euer Edwin Schwer

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  von 08:30 bis 12:00 Uhr

Mittwoch   von 14:00 bis 17:00 Uhr

Freitag    von 14:00 bis 16:30 Uhr

Jeden ersten Freitagnachmittag im Monat geschlossen!

Am Karfreitagnachmittag bleibt der Postshop 
ebenfalls geschlossen!

Verkehrsverbund Vorarlberg

Fair unterwegs mit Bus und Bahn ...

4.000 Bus-Fahrgäste ohne Fahrschein pro Jahr von 
Kontrollen erfasst!

Bus und Bahn bieten in Vorarlberg ein dichtes Angebot. 

Moderne Fahrzeugflotten, gut geschulte Mitarbeiter- 

Innen und ein dichter Taktfahrplan in allen Regionen 

sorgen für gutes öffentliches Unterwegssein. Das Er-

freuliche daran: Diese Qualität ist dank hoher Beiträge 

von Land, Gemeinden und Bund für die rund 100 Millio-

nen Fahrgäste pro Jahr auch kostengünstig. Die maxi-

mo-Jahreskarte für ganz Vorarlberg kostet für einen Er-

wachsenen € 370,-, eine Einzelfahrt zum Normaltarif 

beginnt bei € 1,50, eine Tageskarte z.B. für eine Stadt bei 

€ 2,80. Für viele Personengruppen gibt es attraktive  

Ermäßigungen (siehe www.vmobil.at).
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Trotz der tatsächlich günstigen Tarife sind auch in Vor-

arlberg manche Fahrgäste ohne Fahrschein unterwegs: 

Etwa zehn Schwarzfahrer pro Tag bzw. knapp 4.000 pro 

Jahr fallen bei Kontrollen der VVV-MobilbegleiterInnen 

auf. Sie haben den kürzlich erhöhten „Schwarzfahrerta-

rif“ zu bezahlen, das sind für Erwachsene neuerdings  

€ 90,- bei sofortiger Barzahlung bzw. € 120,-, wenn eine 

Vorschreibung erfolgen muss. 397 Personen mussten 

wegen besonders schwerwiegender Fälle bei den Be-

zirkshauptmannschaften zur Anzeige gebracht werden. 

Diese doch hohe Zahl hat unter anderem zur Folge, dass 

in Linienbussen abends „Bitte vorne einsteigen“ gilt und 

die Buslenker verstärkt die Fahrkarten kontrollieren.

„Fahrkarte ist eine Frage der Fairness“, erklärt Christian 

Hillbrand, Geschäftsführer des Verkehrsverbund Vorarl-

berg (VVV). „Denn das Vorarlberger Tarifsystem ist so at-

traktiv und sozial angelegt, dass „Nicht-leisten-können“ 

nur mehr in wirklichen Einzelfällen der Fall sein kann.“ 

Sollte man hingegen z.B. die VVV-Jahres- oder Schüler-

karte vergessen haben, kommen deutlich geringere Be-

arbeitungsgebühren zur Anwendung. Schwarzfahren 

lohnt sich tatsächlich nicht: „Abgesehen vom unguten 

Gefühl sind die Kosten so hoch, dass sich rasch eine 

Jahreskarte rechnet“, so Hillbrand.

„Danke an alle Fahrgäste, die fair unterwegs sind!“

Polizeiinspektion Hittisau informiert

Bei den Polizeiinspektionen und bei öffentlichen Institu-

tionen (Gemeindeämtern und Tourismusbetrieben) sind 

in letzter Zeit mehrere Beschwerden bezüglich polizei-

liche Beanstandungen bei Kontrollen an der Binnen-

grenze zu Deutschland eingebracht worden. Ich möch-

te dazu die rechtliche Seite erläutern bzw. das Vorgehen 

der Bundespolizei erklären.

Am 28. April 1995 wurde von der Republik Österreich 

mit den Schengenstaaten vereinbart, dass an der Bin-

nengrenze die Kontrollen vollständig abgeschafft und 

die Außengrenzen verstärkt überwacht werden. Nach 

dem anschließenden Durchführungsübereinkommen, 

wo noch Kontrollen stattfanden, wurde die Freizügigkeit 

am 1. Dezember 1997 umgesetzt. Ab diesem Zeitpunkt 

waren die Grenzübergänge gegenüber der Bundesrepu-

blik Deutschland nicht mehr besetzt. Obwohl die Grenz-

kontrollen offiziell weggefallen sind, führen manche 

Schengen-Länder weiterhin Kontrollen im Hinterland 

durch - etwa auf internationalen Zugstrecken und 

Durchzugsstraßen. Bei besonderen Ereignissen (illegale 

Migration, Schlepperei, Autoverschiebungen und Ge-

fährdung der öffentlichen Sicherheit) kann das Schen-

gen-Abkommen zudem ausgesetzt werden, um wieder 

Grenzkontrollen zu ermöglichen. Dieses Recht nahm 

die Bundesrepublik Deutschland aufgrund der illegalen 

Migration wahr und kontrolliert zurzeit die deutschen 

Außengrenzen.

Zu beachten ist, dass durch die Abschaffung der Grenz-

kontrollen nicht die Plicht weggefallen ist, bei einem 

Grenzübertritt (Ein- und Ausreise) ein gültiges Reisedo-

kument (Reisepass oder Passersatz) mitzuführen. 

Nach dem Beitritt der Republik Österreich zum Schen-

gener Abkommen hat sich die Republik Österreich ver-

pflichtet, im Binnenland Kontrollen durchzuführen. 

Dazu  wurden AGM-Dienststellen eingerichtet. Diese 

haben die Aufgabe, Kontrollen bezüglich illegaler Migra-

tion, Schlepperunwesen, illegale PKW-Verschiebungen 

und weiterer grenzüberschreitender Kriminalität durch-

zuführen. In Vorarlberg wurde diese Dienststelle in Gi-

singen bei der Sicherheitsakademie - Bildungsstätte 

Vorarlberg - angesiedelt. Diese Dienststelle ist für das 

gesamte Gebiet des Bundeslandes Vorarlberg zuständig. 

Vom Innenministerium in Wien besteht für die AGM – 

Gisingen der Auftrag, an bestimmten Zeiten die Bundes-

grenze gegenüber Deutschland zu besetzten und zu 

kontrollieren. 

Nach Rücksprache mit dem Kommandanten der AGM  

- Gisingen, wurde vereinbart, dass diese Kontrollen 

(StVO, KFG, Führerschein-, Pass- und Fremdengesetz, 

etc. ) von den eingesetzten Polizeibeamten mit größter 

Sensibilität wahrgenommen werden. Dies bedeutet je-

doch nicht, dass deshalb keine Strafen ausgesprochen 

werden können. Die eingesetzten Polizeibeamten sind 

sogar verpflichtet, Übertretungen wahrzunehmen und 

zu ahnden. 

Abt Pfanner-Haus - PflegerIn gesucht

Aufgrund des Heim-Ausbaus brauchen wir Verstärkung!

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger m/w

Wir bieten Teilzeitbeschäftigung, vielfältige Fortbil-

dungsmöglichkeiten, attraktive Bezahlung und einen 

interessanten Arbeitsplatz.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Benevit - Abt Pfanner-Haus

z.H. Heimleiter Daniel Zimmermann

Dorf 6, 6932 Langen

Email: daniel.zimmermann@benevit.at
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Veranstaltungskalender

TAG DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG, ORT

Samstag 31.03.2018 16:00 Saisonstart in der 1. Landesklasse: RW Langen - FC Thüringen

Freitag 06.04.2018 11:30 Gemeinsamer Mittagstisch im Gasthof Stollen

Freitag 06.04.2018 13:15 JHV des Krankenpflegevereins im Gasthof Stollen

Freitag 06.04.2018 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Samstag 07.04.2018 14:00 Segnungsfeier für Schwangere in der Pfarrkirche Langen

Montag 09.04.2018 20:15 Gemeindevertretungssitzung

Dienstag 10.04.2018 20:00 E-Book-Workshop in der Bücherei

Dienstag 10.04.2018 Musterung des Jahrganges 2000 in Innsbruck

Donnerstag 12.04.2018 Genußwanderung der Senioren

Mittwoch 18.04.2018 09:00 Elternberatung im Untergeschoss des Gemeindeamtes

Freitag 20.04.2018 14:00 Betonkurs des Familienverbandes

Freitag 20.04.2018 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Samstag 21.04.2018 20:00 Konzert der Singgemeinschaft im Treff∞Punkt

Sonntag 22.04.2018 10:15 Erstkommunion 

Sonntag 22.04.2018 17:00 Volksmusikkonzert der Musikschule Bregenzerwald im Treff∞Punkt

Montag 30.04.2018 18:00 Maibaumfest 2018 im Dorf

Freitag 04.05.2018 11:30 Gemeinsamer Mittagstisch im Gasthaus Adler

Freitag 04.05.2018 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Samstag 05.05.2018 09:00 Bücherflohmarkt in der Bücherei Langen

Mittwoch 16.05.2018 09:00 Elternberatung im Untergeschoss des Gemeindeamtes

Mittwoch 16.05.2018 14:30 Leseanimation für Kinder „Ich bin Henry Fink“ in der Bücherei

Freitag 18.05.2018 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Sonntag 20.05.2018 10:15 Tag der Blasmusik - Messgestaltung durch Musikverein 

Donnerstag 24.05.2018 20:00 Maiandacht der Senioren in der Pfarrkirche Langen

Samstag 26.05.2018 10:00 Betriebseröffnung Elektro Kirchmann

Donnerstag 31.05.2018 19:00 Fronleichnamsfeier der Bürgerschützen im Treff∞Punkt

Montag 04.06.2018 07:30 Tagesausflug der Senioren ins Kleinwalsertal

Samstag 09.06.2018 16:00 Rotachtalderby in der 1. Landesklasse: RW Langen - FC Doren 

Sonntag 10.06.2018 10:00 Väter-Kinder-Wanderung auf den Hirschberg

Samstag 16.06.2018 14:00 Biotopexkurison „Reichartener Moore“

Mittwoch 20.06.2018 09:00 Eltern-Kind-Beratung / Fürsorge im UG des Gemeindehauses

Fr. bis So. 22. - 24.06. Bezirksmusikfest Langen in Hirschbergsau
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